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Erster Band: Bis zur Mitte des elften Jahrhunderts. 
E r s t e r T e i l : Die stabreimende Dichtung und die gotische Prosa-

8°. XXIII, 343 S. 1894. M. 10.— 

E r g ä n z u n g s h e f t zu Band I : Die altsächsische Genesis. Ein Bei-
trag zur Geschichte der altdeutschen Dichtung und Verskunst. 
8°. X , 71 S. 1895. M. 1.80 

Z w e i t e r T e i l : Die endreimende Dichtung und die Prosa der alt-
hochdeutschen Zeit. 8°. X X , 6 5 2 S. 1897. M. 16.— 

Die drei Teile zusammen in einen Band in Halbfranz geb. M. 31 .50 

'"«Koegel bietet Meistern wie Jüngern der Germanistik eine reiche, will-
kommene Gabe mit seinem Werke; vor allem aber sei es der Aufmerksamkeit 
der Lehrer des Deutschen an höheren Schulen empfohlen, für die es ein 
unentbehrliches Hilfsmittel werden wird durch seinen eigenen Inhalt, durch 
die wohlausgewählten bibliographischen Fingerzeige und nicht zum wenigsten 
durch die Art und Weise, wie es den kleinsten Fragmenten ein vielseitiges 
Interesse abzugewinnen und sie in grossem geschichtlichen Zusammenhang zu 
stellen versteht.» Beilage zur Attgem. Zeitung 1894, Nr. 282. 

MYTHOLOGIE DER GERMANEN. 
G e m e i n f a ß l i c h d a r g e s t e l l t 

von 

Elard Hugo Meyer, 
Professor an der Universität Freiburg i. Br, 

8°. XII, 526 Seiten, 1903. M. 8.50, gebunden M. 10.—. 

I n h a l t : Vorwort . — I. Kapi te l : Die Quellen der germanischen Mythologie. — 2. Kapitel : . 
Der Seelenglaube, — 3. Kapi te l : Der Alpglaube. — 4. Kapite l : Die E l fen . — 5. K a -
pitel: Die Riesen. — 6. Kapi te l : Die höheren Dämonen. — 7. Kapi te l : D a s Götter -
leben und der Götterdienst. — 8. Kapite l : Die einzelnen Götter. — 9. Kapi te l : 
Die einzelnen Göttinnen, — 10. Kapi te l : Das Christentum in der nordischen Mytho-
logie. — Anmerkungen. — Register . 

,,. . . Von den nicht ausschließlich für die Wissenschaft bestimmten 
Darstellungen der germanischen Mythologie halten wir dieses Werk M.s 
für die beste, und wir wünschen mit dem Verf., daß es ihm gelingen 
möge, etwas genauere Kenntnis von dem religiösen Leben unserer heid-
nischen Vorzeit in recht weite Kreise der Gebildeten unseres Volkes zu 
tragen. Selbstverständlich muß sich auch jeder Fachmann mit diesem 
neuen Buche vertraut machen und abfinden, und die studierende Jugend 
dürfte ebenso mit mehr Genuß und Vorteil zu ihm als zu M.s älterem 
Buche greifen, zumal durch einen reichen Anhang von Anmerkungen mit 
Literatur- und Quellenangaben für alle gesorgt ist, die einzelnen Fragen 
näher nachzugehen wünschen. Ein sorgfältiges, reichhaltiges Register 
ermöglicht auch die Benutzung des gediegen ausgestatteten Werkes zu 
Nachschlagezwecken." Literarisches Centralblatt 190J, Nr. 42. 


